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Vorname Nachname Geburtsdatum  
Stefan Jenß 01.09. 50 

Markus Meyer 12.09. 50 

Rosemarie Töpfer 17.09. halbrunder 

Dirk Rastenburg 26.09. 50 

Peter Krüger 27.09. 75 

Kirsten Pape 16.10. runder 

George Wasirin 10.11. 85 

Marlis Peter 30.11. runder 

Karin Zimmermann 08.12. runder 

Dieter Wallus 08.12. 65 

Marko Marini 11.12. 50 

 
… von dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich zur Hochzeit und zwar Denis 
Hrassnigg und seiner Frau Malgorzota. Am 16. September 2023 haben die Bei-
den in Polen geheiratet; und natürlich auch zünftig drei Tage lang gefeiert. 
Gemeinsam mit seiner Frau Malgorzota und den drei Kindern Alex, Ania und Max, 
lebt Denis bereits seit Februar 2020 in dem neu gebauten Haus in Leszno. Dort 
wurde am 15. September auch „gepoltert“, Freunde und Nachbarn hatten abends 
altes Geschirr in Plastiktüten vor die Haustür geschmissen. Malgorzota und Denis 
reichten dann, wie üblich in Polen, Wodka und eingelegte Gurkenscheiben. 
Am nächsten Tag, dem 16. September ging es dann nachmittags zum Standesamt 
und anschließend nach Boszkowo, wo das sogenannte „WhiteHouse“ direkt am 
Strand vom See gebucht war! 
Denis und Malgorzota, wurden am Strand von den Gästen empfangen, die Kinder 
mit Seifenblasen und die Erwachsenen mit Champagner. 
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Bei Traumwetter wurde drinnen und draußen bis 5 Uhr morgens „mit Kind und 
Kegel“ ausgiebig gefeiert. Tolles Essen rund um die Uhr, dass sich die Tische schon 
bogen, durfte natürlich ebenfalls nicht fehlen. Um die Kalorien wieder ein wenig 
abzubauen, sorgte ein sehr guter DJ für gute Stimmung und viel Bewegung. 
Zum Abschluss kamen dann am folgenden Tag noch gute Freunde und Familie zur 
Nachfeier und zum „Resteessen“ ins Haus sowie in den Garten.  
Dieser Tag bildete den Abschluss der Hochzeit mit einem ausgefüllten Abend, guter 
Laune und gutem Essen. 

 
„Liebe Geburtstagskinder und liebes Hochzeitspaar, seitens des Vorstandes gratu-
lieren wir auch von dieser Stelle noch einmal ganz herzlich und wünschen alles 
Gute, vor allen Dingen Gesundheit.  
Unserem jungen Ehepaar zusätzlich viel Glück für den zukünftigen gemeinsamen 
Lebensweg!“ 
 
Der Vorstand 
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Kickoff-Party Sticker Stars 
Das lange Warten hatte ein Ende und der Startschuss für die Kickoff-Party Sticker 
Stars war gefallen. Es war kein Karnevalsscherz; denn am 11.11.2023, um 10:00 
Uhr hatten wir unseren kleinen Stand inkl. einer Grillstation für den Verkauf der 
Sammelhefte und der Sticker auf dem REWE-Parkplatz aufgebaut.  
 

 
 

 
 

Voller Vorfreunde aber auch mit bangem Blick auf das Wetter, warteten wir in erster 
Linie auf alle „sammelwütigen“ FCB-ler; und wurden wirklich positiv überrascht. 
Bis zum Einsetzen des Dauerregens gegen 15:00 Uhr hat unser FCB-ler und REWE 
Mitarbeiter Dennis Nadojan unglaublich viele Sticker und Hefte verkauft.  
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Am Grill sorgte unermüdlich Christoph Koussidis für das Wohl unserer Kunden, 
Getränke und Bratwürstchen gingen weg wie besagte „warme Semmel“. So verging 
die Zeit unglaublich schnell und erst mit Einsetzen des Dauerregens haben wir die 
Kickoff-Party beendet und unseren Stand auf dem REWE-Parkplatz verlassen.  
Wir vertrauen darauf, dass wir die Sammelleidenschaft bei ganz vielen FCB-lern 
aber auch den Bennigser Bürgerinnen und Bürgern entfacht haben. Jetzt heißt es 
sammeln, sammeln, sammeln, um die Aktion mit Leben zu füllen. Die Aktion läuft 
bis zum 20.01.2024 und natürlich werden noch diverse Aktionen wie z. B. Tausch-
börse(n) folgen. Wir drücken die Daumen, dass jedes Heft mit Stickern gefüllt wer-
den kann.  
 

 
 

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal ganz herzlich beim REWE-Markt 
Bennigsen, insbesondere Herrn Giebel, bedanken. Wir durften und dürfen rund 
um den Markt werben und plakatieren. Getränke, Bratwürstchen und Brötchen 
wurden kostenlos zur Verfügung gestellt und konnten von uns zu Nostalgiepreisen 
verkauft werden. Das ist gerade in der heutigen Zeit nicht selbstverständlich und 
der gesamte Vorstand bedankt sich noch einmal ganz herzlich für diese großartige 
Unterstützung! 
Ein ganz großes Dankeschön aber auch schon jetzt an den Initiator dieser Aktion, 
Sven Dembski! Was hier im Vorfeld und mit Sicherheit auch noch bis zum 
20.01.2024 an Energie und Leidenschaft in das Projekt Sticker Stars investiert 
wurde bzw. wird ist klasse. Auch dafür herzlichen Dank! 
 
Der Vorstand 
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Weihnachtsfeiern und Abteilungsversammlungen: 
18.12.2023  18:00 Uhr  Frauen-Fit-Gym   FC Clubheim 
19.12.2023  15:30 Uhr  Seniorinnen im   FC Clubheim 
21.12.2023  15:30 Uhr  Senioren im    FC Clubheim 
 
Nachdem ich seit 15 Jahren Abteilungsleiterin für die Frauen-Fit-Gym war, ist nun 
die Zeit gekommen, an dem ich mich zurückziehen möchte.  
Es ist immer von Vorteil, wenn die Gruppe nach so langer Zeit eine Nachfolge mit 
neuen Ideen bekommt. 
Ich wünsche euch eine frohe Weihnachtszeit und alles Gute für das neue Jahr 2024. 
Ich danke für euer langjähriges Vertrauen und eure Unterstützung. 
 
Karin Zierholz 

 

 
 

Ein beliebtes und auch platzsparendes Sportgerät ist das MINI-BAND. Es besteht 
aus elastischem Material und kann auch in Kombination mit dem Thera-Band be-
nutzt werden. Aber außerdem bietet es als eigenständiges Gerät eine Vielzahl von 
Ideen für abwechslungsreiche Sportstunden. 
Im Gegensatz zum langen Band, muss es für bestimmte Übungen nicht ge- und 
entknotet werden, was bei den Teilnehmerinnen sehr geschätzt wird. 
Der Einsatz ist in vielen Sportbereichen möglich. Im funktionellen Training, in der 
Rücken-Gymnastik wie auch im Seniorensport. Die Stärke des Bandes – also der 
Widerstand - wird über 3 Farben definiert, so dass es individuell gewählt werden 
kann (leicht, mittel und stark). Es ist schnell bereitgestellt und genauso schnell wie-
der weggeräumt. Also schnell im Einsatz für diverses Muskeltraining.  
Die Frauen-Fit-Gym-Gruppe trainiert montags von 20:00 bis 21:30 Uhr.  
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In eigener Sache: Unser Übungsleiterteam braucht Verstärkung!  
Wer Interesse und Freude sowie auch evtl. Vorkenntnisse im Gesundheitssport mit 
Erwachsenen und Älteren hat, kann sich gern mit unsere Abteilungsleitung – Frau 
Ursel Joppig, Tel. 05045 6518 – in Verbindung setzen.  
Auch die Gründung einer neuen individuellen Gruppe – im tänzerischen oder gym-
nastischen Bereich, Entspannungstechniken; Qi Gong o.ä. – ist möglich. Hier kann 
montags von 20:00 bis ca. 21:30 Uhr eine Hallenhälfte in unserer Sülbergsporthalle 
zur Verfügung gestellt werden.  
 
Marita Gniesmer 
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Frauen-Fußball 
Wer mich kennt weiß, dass Fußball – vor allem der Frauen-Fußball – in meinem 
Leben schon immer eine große Rolle spielt. Daher war es gar nicht sooo überra-
schend, als vor rund einem Jahr, bei mehreren geselligen Abenden im Clubheim, 
die Idee entstand, in Bennigsen wieder eine Frauentruppe zum Kicken auf den Platz 
zu kriegen.  
Viele Zusagen folgten – doch so richtig ernst nahmen wir das wohl alle nicht … 
Trotzdem standen Ende August plötzlich 21!!! motivierte Mädels in strömenden 
Regen beim ersten Training auf dem Platz! Was für ein Start! 
Unterschiedlicher könnte unsere Truppe wohl kaum sein! Von Teenagern zu Müt-
tern, von ehemaligen Auswahlspielerinnen zu blutigen Anfängern, vom Sportmuffel 
zum Fitness Freak – wir haben alles dabei. 
Und trotzdem – oder vielleicht gerade deshalb? – funktioniert dieses Team und ist 
ein verschworener Haufen richtig motivierter Kicker geworden. 
 

 
 
Mit “Miri“ Wallus haben wir jemanden mit Fitness Erfahrung, die uns jede Woche 
ein Stück nach vorne und jede einzelne an ihre eigenen Grenzen beim warm up 
mit Burpees, Liegestütze und co. bringt. 
An meiner Seite auch “Fabi“ Hoffrage. Mit viel Ruhe und Rat unterstützt er die 
Mädels und ist sich nie zu schade, für uns die Hütchen aufzustellen oder in Trai-
ningsspielen die Bälle zu verteilen.  
Auch Luca Niewerth findet den Weg immer häufiger zu uns und zeigt tolle Reife 
im Umgang mit den Anfängern, manchmal sogar im Doppelpack mit Vater Dennis. 
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Ein besonderer Dank geht letztlich an Adel Osso, der uns 100% zur Seite steht, 
wenn es um Trainingskleidung geht oder es uns an etwas anderem fehlt.  
Von Tag 1 an war er Teil der Begeisterung um unsere Mannschaft. 
 

 
 

Da wir regelmäßig mehr als 17/18 Mädels im Training sind, bin ich für diese Unter-
stützung von allen Seiten sehr dankbar und fühle auch, dass die Resonanz seitens 
der Herren, dem Verein und allen drumherum uns gegenüber sehr positiv ausfällt.  
Das freut uns. Wir fühlen uns wertgeschätzt. 
 

Wir trainieren immer mittwochs, bei Wind und Wetter, auf Rasen oder Asche.  
Zusätzlich treffen wir uns an den Wochenenden zu internen Trainingsspielen, da 
wir bisher noch nicht in der Staffel gemeldet sind. 
Die Entwicklung dieser Mannschaft lief viel schneller, als das jeder von uns erwarten 
konnte. Die Probleme, die relativ normal im Trainingsbetrieb sind, wie etwa nied-
rige Teilnehmerzahlen, gibt es bei uns nicht. Noch nie mussten wir eine Einheit 
ausfallen lassen und wir planen, solange das Wetter und die Platzverhältnisse es 
zulassen, weiter zu trainieren. 
Das Ziel ist – wahrscheinlich erst zum Sommer – am regulären Spielbetrieb in der 
Kreisklasse (7er/9er) anzutreten.  
Bis dahin gilt es weiter zu arbeiten, als Team auf dem Platz zusammenzuwachsen 
und vor allem Spaß zu haben! Ich bin unglaublich stolz auf diese Mädels. 
Bennigsen hat wieder eine Frauen-Fußball-Mannschaft! UND WAS FÜR EINE  
 

Jessica Prelle 
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Aus Sicht der Fußballabteilung 
Wie jedes Jahr im Januar zeigen die Herrenteams vom FC Bennigsen als Gastgeber 
von Hallen Events ihre Ausrichter-Qualitäten, so auch 2023.  
Der Wallus-Cup, der Henning-Hische-Gedächtnis-Pokal und das Turnier der 
ZWOTEN um den Dieter-Röttger-Pokal waren in allen Belangen wieder sehr gute 
Werbung der Fußball-Abteilung. Abgerundet wurde die Hallensaison mit einem in-
ternen Turnier von der 1. Herren- bis zur C-Juniorenmannschaft.  
 
In der Saison 2022/2023 spielten 4 Herrenteams alles in allem eine gute Feldsaison. 
Abgerundet wurde dieses dann durch die Nachricht vom NFV Region Hannover, 
dass die tollen Leistungen der 1. Herren mit dem Aufstieg als Vizemeister in die  
2. Kreisklasse belohnt wurde. 
 
Die neue Saison läuft bei allen Mannschaften im Rahmen ihrer Möglichkeiten gut. 
Die 1. Herren spielte hierbei eine sensationelle Halbserie. 
Im Juli waren wir Gastgeber der Stadtmeisterschaft 2023. Hier konnten wir wieder 
mal organisatorisch sowie auch als Mannschaft (1. Herren erreichte Endspiel ) punk-
ten. Es gab wieder viel Lob aus dem Stadtgebiet für den FC Bennigsen.  
Wir haben uns durch viel Einsatz und stoische Beharrlichkeit wieder dahin gearbei-
tet, wo die Musik gemacht wird. Man spricht über die Fußball-Abteilung vom FC 
Bennigsen wieder in höchsten Tönen. Das zeigen auch ganz deutlich die Mitglieds-
zahlen 2023. So hatten wir 78 Neueintritte - Austritte waren es 26. 
Sehr positiv anzumerken ist auch die Gründung einer neuen Frauenmannschaft, die 
uns 2024 sicherlich noch viel Freude machen wird. 
Alles in allem war 2023 ein sehr positives Jahr für die Fußballer. 
 
Ich möchte mich im Namen des Spielausschusses bei allen aktiven Spielern für zum 
Teil tolle Ergebnisse bedanken, die uns viel Freude bereitet haben. Bei den Trainern 
und Betreuern unserer Mannschaften vom Herrenbereich bis zum Jugendbereich 
für überdurchschnittlichen Einsatz. Es macht total viel Spaß mit Euch zu arbeiten. 
Bedanken möchte ich mich auch bei den Sponsoren, die auch in 2023 die Abtei-
lung unterstützt haben. 
Ich wünsche allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes 2024! 
 
Uwe Dembski 
Abteilungsleiter Fu 
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Termine in 2024 

- 13. Januar   13:00 Uhr Henning-Hische-Gedächtnispokal 
- 20. Januar       Wallus-Cup 
- 27. Januar       vereinseigenes Hallenturnier 

die Turniere finden in der Süllberg-Sporthalle statt 
- 16. Februar  18:30 Uhr  Fußball-Abteilungsversammlung 

im FCB-Clubheim 
 
Henning-Hische-Gedächtnis-Pokal - das traditionelle Hallenturnier für Ü 40 Senio-
ren. Namensgeber ist der ehemalige 1. Vorsitzende Henning Hische.  
Das Turnier beginnt um 13:00 Uhr - das Endspiel soll gegen 18:00 Uhr angepfiffen 
werden. Für Speisen und Getränke wird natürlich wieder ausreichend gesorgt. 
Folgende Mannschaften haben zugesagt: 
Gruppe A             Gruppe B 
BV Werder Hannover         1.FC Sarstedt 
Koldinger SV (Pokalverteidiger)      Hannover 96 
SG Eldagsen/ Springe         SG Badenstedt/Empelde 
SG Sehnde/ Bolzum          SV Croatia Hannover 
SV Kickers Vahrenheide        FC Bennigsen 
 
 
Ü 40 Alt-Senioren 
Unsere Ü40-Helden von Bennigsen und Umgebung, sie träumen nicht nur vom 
Meistertitel in der untersten Ü40-Klasse Deutschlands, sondern auch von der legen-
dären Treckerfahrt!  
Von Mariensee bei Neustadt bis zu knappen Duellen im Pokal gegen Croatia – ein 
Fußballabenteuer, bei dem wir natürlich auch mal gegen Barsinghausen unglücklich 
verloren haben. Klar, da wurde der Ball manchmal zu tief gespielt, aber wir lernen 
dazu. Punkte fehlen, und die epische Torwartfrage gegen Luthe? Da waren wir ein-
fach zu lieb.  Fitness, Matthias und Temo, ihr seid gefragt!  
Das Spitzenspiel gegen Ronnenberg steht noch aus.  
Übrigens, wir stehen in der oberen Tabellenhälfte dank souveräner Siege gegen 
Eldagsen, Völksen, Gümmer usw. und in der Rückrunde gibt's keine Gnade gegen 
die Teams oben – mehr Punkte müssen her! 
 
Bald geht's los beim Henning-Hische-Hallenturnier, und dann stürzen wir uns wie-
der ohne Trainingsunterbrechung samt geplantem Neujahrsmittagskick in die Rück-
runde.  
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Aufstiegsträume? Absolut! Lachen, Ouzo, Kameradschaft, kontrolliertes Ballspiel – 
das ist unser Rezept für Spaß und Erfolg!   
 

 
 

Robin Hrassnigg 
 
Ü 50 Alt-Alt-Senioren 
Gerne hätten wir an dieser Stelle von erfolgreichen Spielen und dem ein oder an-
deren sportlichen Sieg berichtet. Leider blieb uns das aber in der Hinrunde der 
Saison 2023/2024 verwehrt. Trotz einiger enger Spiele belegen wir derzeit den vor-
letzten Platz, was in erster Linie mit unseren personellen Engpässen zusammen-
hängt. Sehr oft mussten wir ohne Auswechselspieler zu einem Punktspiel antreten, 
was bei uns „Oldies“ dann im Verlauf eines Spiels zu konditionellen Problemen 
führte. Erst recht, wenn die gegnerischen Spieler dann noch deutlich jünger sind als 
wir. Das hat uns aber die Lust und den Spaß am Fußball nicht genommen. Jedes 
Punktspiel wurde von uns bestritten und in der Rückrunde werden wir uns hoffent-
lich noch steigern.  
Wenn es im Freundes- oder Bekanntenkreis noch den ein oder anderen fußballbe-
geisterten „Oldie“ gibt, schaut gerne mal vorbei. Sofern es die Witterungsverhält-
nisse zulassen, treffen wir uns, mit Ausnahme der Weihnachtsferien, jeden Mitt-
woch, 19:30 - 20:00 Uhr, zum gemeinsamen Training mit der Ü40. Schaut also 
einfach, ob das Flutlicht an der Medefelder Straße in Bennigsen brennt, dann gerne 
runter vom Sofa und mitmachen. Wir freuen uns auf dich/euch! 
Wir wünschen allen Mitgliedern eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2024.  
 

Udo Schulz 
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Liebe Mitglieder und Freunde der Tischtennisabteilung, 
wir befinden uns auf der Zielgeraden der Hinserie der Saison 2023/2024, Zeit also, 
ein sportliches Zwischenfazit zu ziehen. 
 

Die 1. Damen rangiert mit 9:5 Punkten im Mittelfeld, stellt aber mit Anja Stanne-
bein, aktuell mit makelloser 14:0-Bilanz, die stärkste Spielerin der Spielklasse. Auch 
Miriam Marben (6:2) und Lea Dismer (5:1) wussten bislang zu überzeugen. 
 

Ebenfalls im Mittelfeld ist unsere 1. Herren in der Landesliga Hannover mit aktuell 
7:5 Punkten unterwegs. Nach oben scheint aufgrund der starken Konkurrenz aus 
Marklohe, Badenstedt und Hemmingen nur schwer etwas möglich, und nach unten 
konnte sich das Team um den aktuell erkrankten Moritz Thun bereits ein wenig 
absetzen. Bleibt zu hoffen, dass es Moritz bald wieder besser geht und er möglichst 
in der Rückserie wieder wird aufschlagen können. 
 

Die 2. Herren hat es in der Bezirksoberliga Nord erneut nicht leicht und benötigt 
im letzten Spiel der Hinserie beim bislang punktlosen Schlusslicht aus Langreder 
einen Sieg, um mit einem ausgeglichenen Punktekonto überwintern zu können. 
Die Liga ist sehr eng beieinander, so dass es in der Rückserie tatsächlich noch in 
alle Richtungen gehen könnte. In diesem Team ragte bislang Stefan Berger mit sei-
ner 11:1-Bilanz heraus. 
 

Eine ausgeglichene Bilanz (8:8) weist aktuell auch die 3. Herren in der 1. Bezirks-
klasse auf. Neuzugang Eugen Beck konnte sich schnell akklimatisieren (9:4), und 
unser Youngster Timon Glauche, eigentlicher Spitzenspieler der 4. Herren sowie 
sehr erfolgreich in der Niedersachsenliga der Jugend für den SC Hemmingen/W. 
aktiv, überzeugte bislang mit einer begeisternden 9:0-Bilanz. 
 

Und auch die 4. Herren, bei der die meisten der Aktiven in der vergangenen Saison 
noch erfolgreich in der Kreisliga agierten, findet sich im Mittelfeld der 2. Bezirks-
klasse (8:6) wieder – für einen Aufsteiger ein sehr zufriedenstellendes Zwischenre-
sultat! 
 

Die 5. Herren um Kapitän Helmut Freimann hat es in der Kreisliga mal wieder sehr 
schwer. Lediglich 4 Pluspunkte auf der Habenseite bedeuten aktuell Abstiegsrang 
9. Dennoch: mit Julius Straeter (9:2) und Hendrik Schmitt (6:2) haben zwei un-
serer aufstrebenden Nachwuchskräfte bereits tolle Ergebnisse erzielen können und 
sich so als tatkräftige Verstärkungen unserer Erwachsenenteams gezeigt. 
 

„Ausgeglichene Bilanz“ durften wir heute schon häufiger lesen. Da lässt sich natür-
lich auch unsere 6. Herren nicht lange bitten und weist aktuell 5:5 Punkte in der 
1. Kreisklasse auf.  
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Da es sich bei dieser um eine 7er-Staffel handelt, wird es auch keine Absteiger 
geben. Martin Rückebeil wusste bislang mit 6:1 Spielen zu überzeugen. 
 

Die 7. Herren, unsere „Senioren-Truppe“, konnte bislang 2 von 7 Spielen gewin-
nen. Temporär verstärkt wurde dieses Team mit einigen Nachwuchskräften (Paul 
Dix, Peter Gandyra, Titus Grünewald), die allesamt bereits Punkte sammeln und 
somit zeigen konnten, dass ihre sportliche Entwicklung in die richtige Richtung geht.  
 

Unsere 8. Herren, ein gemischtes Team aus Jung und Alt, schaffte es in der gleichen 
Spielklasse bislang zwar noch nicht, einen Punkt zu ergattern, doch die gezeigten 
Leistungen der eingesetzten Nachwuchsspieler Paul Dix, Peter Gandyra, Jaspar 
Dismer und Tim Reese, die alle bereits Siege verbuchen konnten, lassen für die 
Rückserie Positives erwarten.  
 

In den vergangenen Jahren stets arg gebeutelt, freut es mich deshalb umso mehr, 
dass die 9. Mannschaft mit derzeit 10:2 Punkten von der Tabellenspitze der 4. 
Kreisklasse grüßt. Michael Schmitt (9:0) und Georg Kroth (8:2) ragen in diesem 
Team heraus. 
 

Insgesamt betrachtet sehen wir also einen eher durchschnittlichen Saisonverlauf, 
wenn wir nur auf die Tabellenplätze schauen. Perspektivisch stimmt mich jedoch 
die sehr gelungene Integration unserer Nachwuchskräfte in die Erwachsenenteams 
sehr positiv, und ich bin sehr neugierig, wie sie sich künftig weiterentwickeln. 
 

Freuen dürfen sich die Abteilungsmitglieder auch wieder auf die traditionelle 
Weihnachtsfeier, die am 16. Dezember im Clubheim stattfinden wird. Vorher 
werden die Aktiven in der Sporthalle noch ihren Vereinsmeister 2023 ermitteln, um 
es dann am Abend richtig krachen zu lassen. 
 

Eine tolle Aktion steht der Abteilung dann noch am 27. Dezember bevor: Mit ei-
nem Reisebus geht es nach Hamburg, wo das TTBL-Top-Spiel des Rekordmeisters 
Borussia Düsseldorf gegen den amtieren Champions-League-Sieger 1. FC Saarbrük-
ken stattfindet. Weltklasse-Akteure wie Timo Boll, Dang Qiu und Patrick Fran-
ziska werden hier aus nächster Nähe zu bestaunen sein. Zusammen mit unserem 
Ausrüster TIBHAR und dem Förderverein konnten wir hier ein sehr günstiges Paket 
schnüren, um auch den geselligen Abteilungsrahmen nach coronabedingter Durst-
strecke wieder ein wenig anzukurbeln. 
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Traditionell finden dann Anfang des neuen Jahres die Stadtmeisterschaften der 
Stadt Springe, die von unseren Freunden des TTC Völksen am 6. und 7. Januar 
2024 ausgetragen werden, statt. Auch dieses Jahr gilt es wieder, den Titel des er-
folgreichsten Vereins, den wir in den vergangenen Jahren zuverlässig erringen konn-
ten, zu verteidigen. 
 

Hinweisen möchte ich abschließend auf die am 15. Februar 2024 stattfindende 
Abteilungsversammlung im Clubheim. Zahlreiches Erscheinen ist sehr er-
wünscht; es stehen mal wieder Neuwahlen an. 
 

In diesem Sinne Euch allen eine ruhige, besinnliche und entschleunigte  
Weihnachtszeit sowie einen guten Start ins neue Jahr 2024! 
 
Holger Pfeiffer 
TT-Abteilungsleiter 
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“Mount Marben“ – Fels in der Brandung 
Zwar ist es erst ihre zweite Saison bei uns, doch ist Miriam Marben bereits jetzt ein 
unverzichtbarer Teil unseres harten Kerns, unseres inneren Zirkels, könnte man sa-
gen. Mit Freude und Einsatz ist sie in ihrem letzten Jugendjahr in unserer 2. Jungen 

in der Kreisliga aktiv, gleichzeitig schon eine 
Stammkraft der 1. Damen sowie zur Aushilfe in 
der 8. Herren. Damit nicht genug: auch im Ju-
gendtraining leitet Miriam seit gut einem hal-
ben Jahr eine kleine Gruppe und bildet sich mit 
weiteren Trainerlehrgängen fort. Nun ist un-
sere große Miriam dieses Jahr gerade mal 18 
Jahre jung geworden. Das wollen wir würdi-
gen, indem auch sie unser neutraditionelles 
18er-Shirt erhält. Alles Gute zu Deinem Ge-
burtstag, Miriam! Auf viele weitere schöne 
Jahre mit Dir! 
 
 
Daumen hoch für unsere engagierte Miriam! 

 
Lea Dismer und Julius Straeter neue Jugend-Vereinsmeister 2023 
Wie jedes Jahr zur Saisonvorbereitung fanden am 02. September die Jugendver-
einsmeisterschaften statt. 17 Teilnehmer waren dieses Mal um 13.00 Uhr am 
Start, eine solide Anzahl dafür, dass kurzfristig noch einige abgesagt haben.  
Viele liebe Eltern haben uns wieder ein reichhaltiges Buffet beschert, von dem wir 
alle uns den gesamten Tag am Leben erhalten konnten. 
Gespielt wurde das Turnier erneut im Modus „Schweizer System“ für alle gemein-
sam mit einer anschließenden K.O.-Runde für die Top Acht. Die besten Spieler bei 
den Mädchen und Schülern innerhalb des Feldes erhalten automatisch den VM-
Titel ihrer Klasse. Die Doppel wurden zudem wieder in Wunschkonstellationen ge-
spielt. 
 
Die Titel bei den Schülern und Mädchen waren dieses Jahr die Sieger im Grunde 
schon vorher ausgemacht. Sowohl Tim Reese als auch Lea Dismer hatten einen 
deutlichen Leistungsvorsprung vor ihren Mitstreitern. Gleichzeitig konnte Tim 
Reese sich die Auszeichnung als „Ranglisten-Jäger“ sichern, da er im Vergleich zu 
seiner TTR-Listung die meisten Positionen im Feld nach oben geklettert ist. 
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Lea Dismer hält dieses Jahr den  
Wanderpokal der Mädchen. 

 

Zur abschließenden Runde der besten Acht, zu der 
auch Tim Reese und Lea Dismer dazugehörten, 
war noch einmal die ganze Konzentration  
gefordert.  
Fünf Einzelrunden sowie mehrere Doppelpartien 
hatten die Jugendlichen schon durchlaufen. In die 
Riege der 1. Jungen ist im Halbfinale ausschließlich 
Paul Dix gestoßen. Aber im Tim Reese hat ihn in 
einem energiegeladenen Spiel um Platz 3 schluss-
endlich mit 3:2 niedergerungen. Das Finale bestrit-
ten Julius Straeter und Hendrik Schmitt. Schon zu Saisonbeginn zeigte sich, dass 
Hendrik unserer neuen Nummer eins in der Jugend sehr dicht auf den Fersen ist. 
Dementsprechend umkämpft war das letzte Spiel des Tages. Julius konnte sich al-
lerdings dieses Jahr noch mit 3:1 durchsetzen. Man darf gespannt auf die nächsten 
Jahre sein, insbesondere was unsere jüngeren Spieler anbelangt. 
 

 
 

Julius Straeter im Moment des Sieges 

 
Das Doppel haben Julius und Hendrik zusammen recht unangefochten ebenfalls 
gewonnen. 
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Wir hoffen, dass die Teilnehmerzahl für kommendes Jahr wieder in die Zwanziger 
geht. So viele Jugendliche wie aktuell bei uns wieder aktiv sind, stehen die Chancen 
dafür aber sehr gut. 
 

 
 

Die Preisträger von Klein bis Groß. Jugend-Vereinsmeister Julius 2.v.l. 

 
Geil ist das neue Normal! Der Clausthal-Bericht 2023 
Vom 30. September bis zum 03. Oktober stand erneut unser alljährliches Trai-
ningslager für die Jugend in Clausthal-Zellerfeld an. Mit 24 Jugendlichen und 
fünf Trainern waren wir wieder einmal üppig besetzt. Besonders erfreulich war es, 
dass wir in diesem Jahr durch die paar mehr Trainer für Jeden ein gutes Einzeltrai-
ning, teilweise auch mit Videoanalyse, anbieten konnten. 
 

Zuallererst ging es jedoch an eine Schulung der besonderen Bennigser Art. Am ers-
ten Abend fand, mittlerweile auch durchaus üblich, unser Harzer Bratpfannentur-
nier statt. Der Ton für die Woche war somit im wahrsten Sinne gesetzt. Als diesjäh-
riger Sieger ging Paul Dix hervor. Er hatte den Vorteil, dass er sein normales Spiel 
beinahe gar nicht verändern musste. 

„Pfanntastischer“ 
Auftakt in  
Clausthal 
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Lea und Jaspar im Geschwisterduell und Pfannenhalbfinale 

 
Damit die Jugendlichen bei ihrem straffen Wochenplan mit täglich mindestens fünf 
Stunden Trainingseinheiten durchhalten 
konnten, war das morgendliche Laufen 
freiwillig. Da der Fitnessraum aber mit 
einigen spannenden neuen Geräten  
ausgestattet war, hat Matze als Alterna-
tive eine kleine morgendliche Fitness-
stunde angeboten. Hier waren viele  
begeistert dabei. 
 

v.L.: Timon, Henri und Julius geben  
frühmorgens schon alles! 

 
 
Früh übt sich: Sam, Jesper, Finn und Lutz  
können mindestens posieren. 

 
Die Trainingseinheiten selbst liefen kon-
zentriert und gut, auch wenn sie kondi-
tionell stärker gefordert haben als sonst. 
Es zeigt sich, dass der Kern aus den  
oberen drei Jugendmannschaften eine  
starke Einheit bildet – nicht nur am  
Tisch.  

 
 



37 

 

 
 
Dahinter formieren sich einige aufstrebende Jungtalente, die hoffentlich bald zum 
etablierten Kreis dazu stoßen. 
Ein Herzstück des Trainingslagers ist unser Intervalltraining, das wir gleich zweimal 
ausführen. Hier werden für den Tag die letzten Reserven mobilisiert. Manche  
Jugendliche haben das Glück, dabei diejenigen Trainer zu erwischen, die besonders 
schnell die Bälle zuspielen können, damit man am Ende seiner mehrfachen Einsätze 
von jeweils einer Minute Vollgas auch wirklich nicht mehr stehen kann. 
 

Finn war nach dem Intervalltraining  
ein wenig erschöpft. 

 
Bei vielen anstrengenden Turnieren, Trai-
ningseinheiten oder kurzen Nächten darf  
eine zusätzliche Versorgung an vollwertiger 
Nahrung natürlich nicht fehlen. Da helfen 
wir als Trainer sehr gerne, die Jugendlichen 
zu den entsprechenden Anbietern von  
Sportlerkost zu befördern. 

 

Remy hat seinen Sportlerriegel im Kofferraum 
gesucht und Hendrik hilft dabei. 

 
Mit dieser zusätzlichen Energie konnte 
der letzte Abend nur gut gehen!  
Besonders für dasjenige Zimmer, das  
Matzes Clausthal-Quiz über die  
Woche gewonnen hat. Die Belohnung 
war eine Runde Pizza nach dem Abend-
essen. So war die Halle unser Refugium 

für alle gesitteten Aktivitäten, die nur leicht über die angesetzte Nachtruhe hinaus 
reichten.  
 

 
 

Sechs Stunden Vierertisch durften am letzten Abend nicht fehlen. 
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Unser Abschlussturnier am letzten Tag wird neutraditionell in zwei Teams ausgetra-
gen: Hellmut gegen Dunkelmut! Zwölf gegen zwölf, dabei sechs frei wählbare Dop-
pel sowie gesetzte Einzel-Vierergrüppchen. Auch im dritten Jahr dieses legendären 
Turniers hat sich das Team Dunkelmut durchgesetzt – denkbar knapp mit 28:26 
Punkten. 
 

 
 

Alle hatten bis zum Schluss sichtlich Freude! 

 

 
 

Der Affe fehlte. Sie selbst waren Maskottchen genug! 
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Bilder sagen manchmal mehr als viele Worte. Wir können auf vielen Ebenen riesig 
zufrieden mit der Woche sein. Es war anstrengend, sportlich wertvoll, spaßig, im-
mer ein kleiner Anreiz für die grauen Zellen und dazu einfach ein geiles Gemein-
schaftserlebnis. 
Wir geben unser Bestes, dass es auch die nächsten Jahre in genau der Qualität wei-
tergeht! 
 
Vier FCB-Jungs von „Jung bis Alt“ bei den Bezirksmeisterschaften 
Bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften der Jugend am 11./12. November in 
Bemerode hatten wir über alle vier Altersklassen verteilt jeweils einen Jugendlichen 
am Start. 
Unser Jüngster, Justus Bittelbrunn, hatte in 
der Jungen 11 ein schweres Los erwischt.  
Für ihn war in der Gruppenphase bereits 
Schluss, auch wenn er insgesamt ein Spiel 
gewinnen konnte. Wenn er ein wenig mehr 
Stabilität zeigt und seine wirklich hervorra-
genden Trainingsleistungen in den  
Wettkampf auf solch einem Niveau bringt, 
sollten ihm viele Türen offen stehen. 
 
 
 
 

Justus Bittelbrunn spielt  
insgesamt eine gute Saison. 

 
In der Jungen 13 startete Tim Reese, der diese Saison eine Art Senkrechtstart voll-
zogen hat. In dieser Hinrunde hat er bereits fast zweihundert TTR-Punkte zugelegt!  
Er bezwang in seiner Konkurrenz gleich zwei höher gewertete Kontrahenten und 
konnte bis ins Viertelfinale vordringen. Hier war dann jedoch Schluss für ihn. Dieser 
Auftritt kann sich aber sehen lassen und macht Lust auf mehr von ihm! 
Eine im Grunde ebenso starke Saison zeigt Hendrik Schmitt, der sich seinen Auftritt 
bei den Bezirksmeisterschaften in den Jungen 15 redlich verdient hat. Er ist womög-
lich sein größter Kritiker, als er nach seinem Ausscheiden im Achtelfinale sichtlich 
unzufrieden war. Die Gruppenphase in dieser Art zu bestehen und sogar seinen 
Angstgegner im ersten Spiel zu bezwingen, war wirklich beachtlich. Dass er nun zu 
den Besten seiner Altersklasse im Bezirk gehört, war vor einem Jahr gar nicht mal 
so selbstverständlich wie jetzt gerade. 
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Die größte Überraschung gelang an diesem Wochenende Timon Glauche.  
Zum ersten Mal war die Jungen 19 seine einzige verbleibende Altersklasse, also war 
er einer der jüngsten Spieler dieser Konkurrenz. Während Timon ohnehin schon 
eine grandiose Halbserie spielt, sowohl in der Niedersachsenliga bei Hemmingen 
als auch in unserer 3. und 4. Herren Leistungsträger ist, zeigte sich sein Fortschritt 
auch bei diesem Turnier. Mehrere seiner langjährigen Gegner konnte er hinter sich 
lassen, bis erst im Halbfinale gegen Verbandsligaspier Timo Shin Schluss war. Den-
noch: Der 3. Platz scheint Timon für die Landesmeisterschaften zu berechtigen! 
Das hat er in dieser obersten Altersklasse noch nie geschafft. 
 
Zehn Jugendmannschaften – solide bis überragend in der Hinrunde 
Die Hinrunde neigt sich dem Ende entgegen. Mit unseren zehn Mannschaften ist 
allzeit viel los. Hier ist der aktuelle Stand von Ende November: 
 

Die 1. Mädchen 19 spielt in einer Fünferstaffel der Kreisliga eine Doppelhalbserie, 
also gegen jede Mannschaft insgesamt viermal in der Saison. Sarah Mariß und 
Hanna Kleiner treten als Zweierteam an und halten sich aktuell stabil auf dem  
4. Platz. Nach unten hin sind sie sicher, doch könnten sie sich vielleicht bis zu  
Saisonende noch auf den 3. Platz voranschieben. 
 

Die 1. / 2. Jungen 11 sind ebenfalls Zweierteams, spielen ihre Spiele jedoch ge-
meinsam gekoppelt. Beide Mannschaften halten sich aktuell im Tabellenmittelfeld 
auf. Viele junger Anfänger bekommen hier ihre Chance für erste Einsätze im Punkt-
spielbetrieb. Wir freuen uns, dass sie mit den anderen Kindern der Liga mithalten 
können! Sowohl Finn Kriemelmeyer als auch Quinn Balke konnten schon vier  
ihrer Einzel gewinnen. 
 

Unsere jüngsten Mitstreiter  
sammeln ihre ersten Erfahrungen. 
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Die 2. Jungen 13, auch ein Zweierteam, belegt einen sehr guten Mittelfeldplatz. 
Wenn es gut läuft, können sich Johann Ketelhake und Tim Schulze (beide mit 8:6 
Siegen) noch ein paar Plätze nach oben arbeiten. Es waren ein paar knappe Nie-
derlagen in der Hinrunde dabei. 
 

Die 1. Jungen 13 agiert als Vierermannschaft und hat, obwohl alle Jungs vom Alter 
noch U11 sind, eine großartige Hinrunde gespielt. Einzig den Nachbarn aus der SG 
Hüpede/Lüdersen mussten sie den Vortritt lassen, haben ansonsten aber alle Spiele 
gewonnen. Gerade Justus Bittelbrunn (8:1) und Emil Scholze (9:3) spielten sehr 
starke Bilanzen. 
 

 
 

Unsere 1. Jungen 13 stürmt bis fast ganz nach oben. 
 

Die 5. Jungen 19 belegt in der 3. Kreisklasse einen Platz im unteren Mittelfeld. 
Jannis Urban kommt im oberen Paarkreuz auf eine ausgeglichene Bilanz. Insge-
samt sind auch hier sonst einige Anfänger am Start, doch sie gewöhnen sich zuse-
hends an die Wettkämpfe. Die 4. Jungen 19 erreicht in derselben Liga einen Platz 
im oberen Mittelfeld. Die Jungs hier haben schon etwas mehr Erfahrung und schla-
gen sich im Vergleich zur letzten Saison deutlich besser. Besonders Benjamin Krall 
(9:5) kann im oberen Paarkreuz viele Punkte sichern. 
 

Die 3. Jungen 19 ist zu dieser Saison zwei Klassen höher gegangen und nun in der 
Kreisliga unterwegs. Gemeinsam mit der 2. Jungen 19, die zuvor Meister in der  
1. Kreisklasse geworden sind, gehen sie hier ins Abenteuer. 
Unsere Dritte hatte die Befürchtung, möglicherweise jedes Spiel zu verlieren. Bei 
der Zweiten hatten wir die Hoffnung, zumindest im oberen Mittelfeld zu landen.  
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Wer hätte erwartet, dass sie nicht nur einen fulminanten Start hinlegen, sondern 
mittlerweile gemeinsam punkt- und differenzgleich an der Tabellenspitze stehen? 
Es hat sich ein sehr interessanter und nahezu lustiger Konkurrenzkampf zwischen 
den beiden Mannschaften entwickelt. Nun entscheidet tatsächlich noch der letzte 
Spieltag gegen denselben Gegner, wer Herbstmeister wird. Paul Dix (13:3) in der 
Dritten sowie Jaspar Dismer (12:4) und Simon Eggers (14:2) in der Zweiten ste-
chen mit ihren Bilanzen hervor. 
 

 
 

Die 3. Jungen 19 spielt zwei Ligen höher grandios! 

 
Die 1. Jungen 19 spielt ein weiteres Mal in der Bezirksklasse. Nachdem unser altes 
oberes Paarkreuz der letzten Saison die Mannschaft verlassen hat, mussten sich die 
Jungs erst einmal neu orientieren. Doch schnell wurde klar, dass wir nach der Vize-
meisterschaft im letzten Jahr auch zu dieser Spielzeit wieder oben mitspielen wer-
den. Die Erste hat aktuell noch deutlich weniger Spiele als andere Teams, so dass 
erst im Dezember klar ist, ob es vielleicht sogar zur Herbstmeisterschaft reicht. Die 
Vorzeichen sind gut, gerade als die Jungs während einer äußerst gelungenen Rund-
fahrt am selben Tag erst in Marklohe mit 9:1 und dann beim Noch-Tabellenführer 
Kirchweye mit 8:2 gewinnen konnten. Alle Vier stehen in ihrer Einzelbilanz klar 
positiv, Newcomer in der Ersten, Peter Gandyra, im unteren Paarkreuz sogar noch 
ohne Niederlage! 
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Schmackhaft! Die 1. Jungen 19, nachdem sie Marklohe paniert hat. 

 
In den oberen drei Mannschaften hatten wir bisher noch nie eine solche Leistungs-
dichte in der Anzahl. Schon das freut uns sehr. Hinzu kommt, dass einige der jün-
geren Talente deutlich für Aufsehen sorgen, so dass wir zu vielen verschiedenen 
Wettkämpfen auf interessante Leistungen gespannt sein dürfen. Die große Anzahl 
an Mannschaften überhaupt rundet dazu den gelungenen Eindruck ab, den dieser 
große Verein über alle Leistungsebenen bietet. 
 
Anstehende Jugend-Termine für die Kalenderjahre 2023 bis 2025 
Der Termin des Jugendtrainingslagers 2025 steht noch nicht endgültig fest. Eventuell 
findet es eine Woche später statt.  
Achtet hier also gerne auf mögliche Aktualisierungen. 
 
16. Dezember     Erwachsenen-VM und Weihnachtsfeier 
27. Dezember     Steckrüben-Bustour 
06./07. Januar 2024   Stadtmeisterschaften (Jugend Samstag) 
02. – 06. Oktober 2024  Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
10. – 14. Oktober 2025  Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 
Jan Pulka 
Jugendwart TT 
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Oktober November Dezember 
01. So. B 01. Mi. B 01. Fr. H 
02. Mo. H 02. Do. A 02. Sa. I 
03. Di. B 03. Fr. D 03. So. K 
04. Mi. K 04. Sa. E 04. Mo. L 
05. Do. L 05. So. F 05. Di. M 
06. Fr. M 06. Mo. G 06. Mi. A 
07. Sa. A 07. Di. H 07. Do. B 
08. So. B 08. Mi. B 08. Fr. C 
09. Mo. C 09. Do. K 09. Sa. D 
10. Di. I 10. Fr. L 10. So. E 
11. Mi. E 11. Sa. M 11. Mo. F 
12. Do. F 12. So. A 12. Di. G 
13. Fr. G 13. Mo. B 13. Mi. H 
14. Sa. H 14. Di. C 14. Do. I 
15. So. I 15. Mi. D 15. Fr. K 
16. Mo. K 16. Do. E 16. Sa. L 
17. Di. L 17. Fr. F 17. So. M 
18. Mi. M 18. Sa. G 18. Mo. A 
19. Do. A 19. So. H 19. Di. I 
20. Fr. B 20. Mo. I 20. Mi. C 
21. Sa. C 21. Di. K 21. Do. D 
22. So. D 22. Mi. L 22. Fr. E 
23. Mo. E 23. Do. M 23. Sa. F 
24. Di. F 24. Fr. A 24. So. A 
25. Mi. G 25. Sa. G 25. Mo. D 
26. Do. H 26. So. C 26. Di. H 
27. Fr. I 27. Mo. D 27. Mi. K 
28. Sa. K 28. Di. E 28. Do. L 
29. So. L 29. Mi. F 29. Fr. M 
30. Mo. M 30. Do. G 30. Sa. C 
31. Di. E    31. So. F 

 






